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Diese Zeilen des bekannten Volkliedes mö-
gen viele von Ihnen kennen. Es passt zu 
dem, was wir gerade draußen in der Natur 
und in unserem Garten erleben: Es ist 
Herbst. Die Natur stellt sich auf den Winter 
ein. Die Blätter färben sich bunt und wer-
den demnächst alle von den Bäumen fal-
len. Viele gute und wertvolle Früchte kön-
nen wir ernten. Morgens ist es ratsam, 
nicht ohne Jacke aus dem Haus zu gehen. 
Wie jedes Jahr wandelt sich die Natur, ver-
liert ihr schönes buntes Kleid und geht in 
die Vorbereitung auf den Winter. Faszinie-
rend wie ich finde. 

Im Sommer durfte ich die Macht, die Pracht 
und die Schönheit unserer Natur bestau-
nen und genießen. Ich habe Urlaub am 
Walchensee in Oberbayern gemacht. Mir 
stockte fast der Atem als wir dort ankamen 
und eben diese Macht und Pracht der Ber-
ge sah! 

„Was ist der Mensch, dass du seiner ge-
denkst, des Menschen Kind, das du ge-
macht hast?“, so heißt es im Psalm 8. Ja, 
was ist der Mensch im Angesicht solcher 
machtvollen und prachtvollen Schönheit. 
Ich habe in beeindruckender Weise ganz 
tief in mir gespürt, was es bedeutet 
„Geschöpf“ zu sein. Diese Überzeugung 
unseres christlichen Glaubens erschloss 
sich mir auf ganz neue Art und Weise. Un-
ser wundervoller und machtvoller Gott, der 
diese immense Naturschönheit ins Dasein 
gebracht hat, hat auch mich erschaffen. 

„Du hast ihn nur wenig geringer gemacht 
als Gott, hast ihn gekrönt mit Pracht und 

Herrlichkeit.“, so heißt es weiter in Psalm 
8. Wir sind von seiner Art. Der Mensch 
stammt von diesem Gott ab, den wir im 
Glaubensbekenntnis als unseren Vater, 
den allmächtigen Schöpfer des Himmels 
und der Erde bekennen. Ja, und so ist es. 

Wie eine unterirdische Lebensader spüre 
ich seine Gegenwart in meinem Leben. 
Gott ist da. Er lässt sich erfahren, vor al-
len – und dafür bin ich sehr dankbar – in 
der starken und existentiellen Verbin-
dung, die wir Menschen als seine Ge-
schöpfe mit der Natur haben. 

In diesen Tagen scheint unser ökologi-
sches Gleichgewicht mehr denn je ins 
Wanken zu kommen. Welchen Einfluss 
das auf das Leben des Menschen hat, 
spüren wir mit Erschrecken.  Je mehr wir 
unser natürliches Zuhause zerstören, 
umso mehr zerstören wir auch uns selber. 
Nicht umsonst hat uns Gott den Auftrag 
gegeben, diese Welt zu erhalten und zu 
bewahren. Um dies auch tatsächlich effi-
zient und nachhaltig umsetzen zu kön-
nen, braucht es eine tiefe innerliche Aus-
einandersetzung mit mir selbst und eben 
mit diesem Gott, der unser aller Schöpfer 
ist. Erst wenn ich mich selbst lieben und 
wertschätzen kann, werde ich meine na-
türliche Umgebung lieben und wertschät-
zen können. Möge Gott uns die Kraft und 
den Mut geben, unsere Wahrheiten und 
Wirklichkeiten anzuerkennen und in De-
mut und Verantwortung das Werk seiner 
Hände zu erhalten und zu bewahren. 

                       Sabine Kotzer, Pastoralreferentin 
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Bunt sind schon die Wälder,  
gelb die Stoppelfelder und der Herbst beginnt. 
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N e u e s  P f a r r e r s e h e p a a r   
i n  L o n n e r s t a d t  

Die Zeit der Vakanzen ist vorbeiI!  
In Lonnerstadt 
wurde Felix Stöh-
ler von Regional-
bischöfin Bert-
hild Sachs ordi-
niert und  Laura 
Stöhler als  Pfar-
rerin von Deka-
nin Sabine 
Hirschmann ein-
geführt.  Sie wer-
den nun beide 
für die Pfarrstelle 
Lonnerstadt so-
wie für regionale 
Aufgaben in der 
Südregion zu-
ständig sein.  
Zudem haben 
wir nun neue 
Zuständige für 
die Arbeit mit 
Konfirmanden/
Präparanden.  

Verena Willinger ist aus der Elternzeit 
zurück und übernimmt die  Konfir-

mandenarbeit in 
den Gemeinden 
Höchststadt und 
Lonnerstadt.  
Neu dazugekom-
men ist Isabella 
Stärk, die in un-
seren drei Ge-
meinden sowie in  
Mühlhausen/
Weingartsgrueth 
und  Hirschaid 
die Konfiarbeit  
verantworten 
wird. Wir werden 
sie im nächsten 
Gemeindebrief 
vorstellen. 

Wir freuen uns 
sehr, dass nun 
die Südregion 
wieder voll be-
setzt ist! 

Bei der Ordination und Einführung in Lonnerstadt, v.l.n.r. 
Dekanin Sabine Hirschmann, Pfr. Felix Stöhler, Pfrin. Laura 
Stöhler, Regionalbischöfin Berthild Sachs 
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 K i r c h e  e n t d e c k e n  
Drei kirchenpädagogische Führungen durch  

St. Erhard / Steppach  

St. Maria und Johannes /Pommersfelden 

Peter und Paul /Limbach  

• am Fr. 13. Nov. um 19 Uhr in Steppach 

 am Fr. 20. Nov um 19 Uhr in Pommersfelden 

 am  Fr. 27. Nov. um  19 Uhr in Limbach 

Unsere wunderbaren Kirchen vor Ort wollen wir uns gemeinsam er-
schließen. Es geht um Geschichte, Kirchenbau und Ausstattung dieser 
Gotteshäuser. Durch kirchenpädagogische Methoden wird der Raum als 
besonderer Kirchenraum erlebbar werden.  Es gibt Neues und Unbe-
kanntes zu entdecken.                                                            Pfr. Andreas Steinbauer  
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Pommersfelden/Limbach Spezial          5 Besondere Gottesdienste                                                                                                                                                                                                          7 

Gottesdienst  
zum 40- jährigen  

Orgeljubiläum  
Pommersfelden 

am So. 11. Okt.  
um 9.30 Uhr in Pommersfelden  

Kirchweih und  
Einweihung des neuen 

Außenaltares  
in Pommersfelden 

am So. 18. Okt.  
um 10 Uhr in Pommersfelden  
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„Wir wollen auch in Zukunft sichtbar, leben-
dig und glaubensstark Kirche sein!“   

Mit diesem Satz beginnt Landesbischof 
Christian Kopp, wenn er die vielen Verän-
derungsprozesse in unserer Kirche erläu-
tern will. Was abzusehen ist: Die Zahl der 
Mitglieder sinkt weiter bis 2035 um 40%  – 
entsprechend auch die Finanzkraft der 
Dekanate und 
Gemeinden. In 
Zukunft wer-
den die verfüg-
baren Mittel 
nicht mehr 
ausreichen, 
um alle kirchli-
chen Gebäude 
zu halten. Im 
dekanatswei-
ten Durch-
schnitt können 
langfristig (über 2035 hinaus) noch 50% 
der Pfarrdienstwohnung, Pfarrämter, 
Gemeindehäuser und Kirchen mit Hilfe 
von Kirchensteuermitteln und landeskirch-
lichen Zuweisungen unterhalten werden. 
Eine Konzentration auf ausgewählte Ge-
bäude ist unumgänglich.  

Die Aufgabe: Die Dekanate waren be-
auftragt bis zum Ende 2026 oben genannte 
Gebäude zu bewerten, den Bedarf festzu-
legen und in Kategorien einzuteilen. Dabei 
dürfen in die Kategorie A bis zu 50% der 
vorhandenen Immobilien.  

Diese Gebäude sollen langfristig erhalten 
bleiben über das Jahr 2035 hinaus. Für 
ihren Unterhalt stellt die Landeskirche 

weiterhin 25% Kirchensteuermittel zur 
Verfügung.  

Die übrigen Gebäude (B- und C-Gebäude) 
sollen bis 2035 verändert (transformiert) 
werden. 

Das kann bedeuten, dass sich Partner fin-
den, die das Gebäude nutzen und betrei-

ben, dass ein Ge-
bäude über Vermie-
tung in eine Ertrags-
immobilie umge-
wandelt wird, dass 
die Immobilie ver-
kauft oder aufgege-
ben werden muss.  

Im April 2026 hat 
der Dekanatsaus-
schuss schließlich 
ein Gesamtkonzept 
beschlossen und zur 

Genehmigung bei der Landeskirche einge-
reicht. Der Festsetzungsbescheid kam im 
Juni. 

Es bleibt die Aufgabe, Gebäude, die wir 
erhalten wollen auch zu finanzieren und 
solche, die wir verändern müssen, verant-
wortlich zu verändern. Dafür braucht es 
gute Idee. Keines unserer Gebäude soll 
einfach aufgegeben oder „verramscht“ 
werden. Gerade beginnen in den Regionen 
und Kirchengemeinden Beratungsprozes-
se und Überlegungen, wie das Gebäude-
konzept umgesetzt werden kann. Es wird 
hier sicherlich keine schnelle Lösungen 
geben und an manchen Stellen auch keine 
einfachen. 

Kirche im Wandel:  
Regionale Gebäudebedarfsplanung  

Gebäude im Dekanat Bamberg, 
die gefördert werden  
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Es wurde beerdigt: 

Es wurden getauft: 

 

 

Bei allen Veränderungen ist uns eines 
besonders wichtig: Kirche lebt vor allem 
durch Menschen. Sie lebt dort, wo Men-
schen miteinander Gottesdienst feiern, für-
einander da sind, gemeinsam beten, sin-
gen, lachen und weinen. Sie lebt in der Be-
gegnung und im Vertrauen auf Gott. Denn 
„Einen anderen Grund kann niemand legen, 
außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus 

Christus.“ 1. Korinther 3, 11 . 
Wir wollen deshalb alles daransetzen, dass 
trotz der Veränderungen weiterhin Ge-
meindeleben in möglich bleibt. Dazu sind 
wir alle gefragt und aufgefordert uns zu 
beteiligen. 

Ihre 
Dekanin Sabine Hirschmann  
für den Dekanatsausschuss  

Was das für uns in Steppach/Pommersfelden/Limbach bedeutet: 

Weiterhin werden mit Kirchensteuermitteln gefördert : Die drei Kirchen Steppach, 
Pommersfelden, Limbach außerdem das Gemeindehaus in Steppach 

Das Pfarrhaus in Pommersfelden, das Gemeindehaus Pommersfelden, das Kantorats-
gebäude in Limbach erhalten keine Förderung mehr, werden aber vorerst als Ertrags-
immobilen erhalten bleiben. Hierzu werden wir weitere Überlegungen anstellen.  

 

 

 

 

Kann nicht im Internet veröffentlicht werden! 

Kann nicht im Internet veröffentlicht werden! 



  

Eltern-Kind-Gruppe  
Abenteurer und Entdecker gesucht!  Für 
Kinder ab Geburt mit Bezugsperson.  Wir 
freuen uns jederzeit über Zuwachs  und 
treffen uns immer montags  von 9.30 - 11 
Uhr  
Im Martin-Luther-Gemeindehaus in 
Steppach. 
Bei Fragen kontaktiert gerne Anni-
ka Pfauser unter: 
0173/9404138  

Kindergottesdienst  

Steppach  
Beginn in der Kirche 

• So. 15. Nov.  

um 9.30 Uhr 

Posaunenchor Steppach  
Jeden Mittwoch  

um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Steppach 

Leitung:  Werner Hofmann,  

Tel. 09548/1234 

Gemeindebücherei  
im Martin–Luther-Gemeindehaus 

Öffnungszeiten:  

Mittwoch 17 bis 19 Uhr 

Freitag    17 bis 18 Uhr 

Sonntag  10.30 bis 11.30 Uhr 

Zusätzlich 1. Freitag im Monat von 

10.30 bis 11.30 Uhr 

Am Samstag, den 24. Oktober 2026, lädt die 
Ev. Bücherei Steppach herzlich zum Tag der 
Büchereien ein. Von 14 bis 16 Uhr erwartet 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren ein Jahr 
2026 zum Verweilen, Schmökern und Aus-
tauschen ein. Das Büchereiteam freut sich 
auf viele kleine und große Besucherinnen 
und Besucher. 

Vorweihnachtliche Romantik in  
geselliger Runde am 27. 11, 

Am 27.11. findet um 18:30 Uhr im Gemein-
dehaus Steppach eine gemütliche Lesung 
mit der Autorin Autorin Ria L. statt. 
Die Jungautorin, die in Bamberg ihre Wahl-
heimat gefunden hat, liest aus ihren beiden 
Weihnachtsromanen. Gemeinsam wollen 
wir die Adventszeit mit zwei romantischen 
Liebesgeschichten einläuten.  
Reisen wir in die verschneiten Berge von 
Vermont, Ruthland - USA und stürzen uns in 
das aufregende Treiben des niemals schla-
fenden New Yorks. 
Wer die Geschichten noch einmal in Ruhe 
und für sich lesen möchte, kann am Le-
sungsabend ein Exemplar käuflich erwer-
ben. Der Eintritt ist frei und für passendes 
Ambiente sorgt das Team der Bücherei. 
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Gottesdienste in der  
Tagespflege Haus Otto  

/ Steppach 50a 

Mi., 28. Okt. um 13.45 Uhr 

Mi., 25. Nov. um 13.45 Uhr 

Gottesdienste im  
Seniorenzentrum  

Dietrich Bonhoeffer  
/ Frensdorf Seeanger 7 

Mi., 28. Okt. um 15.15 Uhr 

Mi., 25. Nov. um 15.15 Uhr   



 

Posaunenchor  

Pommersfelden —Limbach  
Jeden  Donnerstag 

um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus  

Hauptstr. 4 

Leitung:  Norbert Stumpf  

Tel. 09548/98 15 50 

Mutter–Kind–
Gruppe 

im Katharina-von-Bora-
Gemeindehaus Pommersfelden 
/Hauptstr. 4 
Immer mittwochs von 9.30 -11 
Uhr  
Bei Fragen bitte an 

Miriam Hahn  Tel. 

0151/20113997 

wenden! 

Kindergottesdienst 

Limbach  
Beginn in der  Kirche 

• So. 2. Advent 6.12. 

um 10.30 Uhr 

 Pommersfelden/Limbach Spezial    11 

Die Orgelschüler und -schülerinnen von Dekanatskanto-
rin Marketa Schley-Reindlova gaben ein wunderbares 
Sommerkonzert in St. Maria und Johannes. Auch eine 
Schülerinnen aus unserer Gemeinde - Manja Stumpf - war 
dabei! 

Für den neuen Außenal-
tar packte der Kirchen-
vorstand Pommersfelden 
mit an und bereitet das 
Fundament vor.  
Inzwischen steht der 
neuen Außenaltar mit 
Labyrinth-Bronzeplatte 
und wird zur Kirchweih 
am 25. Okt. um 10 Uhr 
eingeweiht werden.  
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Ein aufregendes Kindergartenjahr  

Ein aufregendes Kindergartenjahr ging zu Ende. Mit Familienwanderung, 
Kirchweih in Limbach, Segnungsgottesdienst und Verabschiedung der VS- Kin-
der, Theaterbesuch. 

Im September haben wir mit sechs neuen Kindern ein neues Kindergartenjahr 
begonnen. Unsere diesjährigen Vorschulkinder durften zur Kartoffelernte auf 
den Kartoffelacker. Auch unsere 1. Klässler haben uns am ersten Schultag mit 
ihren Schultüten besucht.  
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In den vergangenen Monaten war im 
Kindergarten wieder einiges gebo-
ten. 
Unsere Vorschulkinder durften wie 
jedes Jahr einen spannenden Nach-
mittag bei der Steppacher Feuerwehr 
verbringen. Dabei gab es jede Menge 
zu entdecken: Die Kinder konnten 
die Fahrzeuge und Ausrüstung ken-
nenlernen, vieles ausprobieren und 
einen Einblick in die Arbeit der Feuer-
wehr bekommen. 

Auch unser Som-
merfest stand in 
diesem Jahr 
ganz im Zei-
chen der Mär-
chen. An ver-
schiedenen 
Spielstatio-
nen konnten 
die Kinder 
gemeinsam 
mit ihren 
Familien 

auf Märchenreise ge-
hen. Ein besonderes Highlight war 

das Marionettentheater 

Neues aus dem  
Kindergarten Arche Noah  

„Rumpelstilzchen“. Für viel Unterhal-
tung sorgte außerdem eine lustige 
Einlage mit unseren mittlerweile 
schon berühmt-berüchtigten BGM-
Märchenplakaten. 

Natürlich durfte auch die Kinderker-
wa nicht fehlen. Gemeinsam mit den 
Kerwasburschen und -mädchen wur-
de wieder ein buntes Fest mit viel 
Musik, 
Spaß, Essen 
und Trinken 
und guter 
Stimmung 
gefeiert. 

So gab es in 
den letzten 
Monaten für 
unsere Kin-
der wieder 
viele beson-
dere Erleb-
nisse und 
gemeinsa-
me Aktio-
nen. 
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Unsere Gottesdienste  

Die Gemeinden feiern zu wechselnden Gottesdienstzeiten in unseren Kirchen.  

In Frensdorf und Pettstadt feiern wir in den kath. Kirchen Gottesdienst. 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer ) 

 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 

 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 

So, 4. Oktober 

Erntedank 

 Pommersfelden 10 Uhr     Gottesdienst   zur Kirchweih mit 
    Einweihung des Außenaltars          
      (Pfr. Steinbauer) 

     

So, 18. Oktober 

20. Sonntag  
nach Trinitatis 

 Steppach   9.30 Uhr     Gottesdienst   (Lektorin Gumbrecht) 

 Limbach  10.30 Uhr Gottesdienst   (Lektorin Gumbrecht) 

So, 25. Oktober 

21. Sonntag  
nach Trinitatis 

 Pommersfelden 9.30 Uhr    Gottesdienst   
    zum Orgeljubiläum   
    (Pfr. Steinbauer) 

 Steppach  10.30 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 

So, 11. Oktober 

19. Sonntag  
nach Trinitatis 

 Mühlhausen 10 Uhr   Gottesdienst  zum Reformations -       
     fest    (Dekanin Hirschmann)  
    (siehe S.  4) anschl. Stehempfang 

So, 1. November 

20. Sonntag  
nach Trinitatis 

  Erlöserkirche 19 Uhr    Dekanats-Gottesdienst   (siehe S.  7)

 /Bamberg 

Sa, 31. Oktober 

Reformationstag 
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 Pommersfelden 9.30 Uhr   Gottesdienst   (Lektor Popp) 

 Steppach 10.30 Uhr    Gottesdienst     (Lektor Popp) 
So, 8. November 

Drittl. Sonntag 

im Kirchenjahr 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Pfr. Steinbauer) 

 Pommersfelden 19.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
   (Pfr. Steinbauer) 

Mi, 18. November 

Buß– und Bettag 

 Pommersfelden 9.30 Uhr    Gottesdienst   
   (Pfrin. Steinbauer)    

 Steppach   10.30 Uhr Gottesdienst   
   (Pfrin. Steinbauer)   

  

So, 22. November 

Letzter Sonntag  
im Kirchenjahr 

  Steppach   10 Uhr Gottesdienst  (Pfrin. Steinbauer)   

  Pfarrgarten 17 Uhr Gottesdienst (Pfrs. Steinbauer)    
    Hauptstr. 3 

 

So, 29. November 

1. Sonntag  
im Advent 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst  (Pfrin. Steinbauer) 

 Steppach 9.30 Uhr  Kindergottesdienst 

 Pommersfelden 10.30 Uhr    Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer) 

So, 15. November 

Vorl. Sonntag  
im Kirchenjahr 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst  (N.N.) 

 Limbach 10.30 Uhr    Gottesdienst     (N.N.) 

 Limbach  10.30 Uhr    Kindergottesdienst 

 Pettstadt 18 Uhr Gottesdienst  (N.N.) 

So, 6. Dezember 

2. Sonntag  
im Advent 
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Erinnerung ans Kirchgeld 

Kirche vor Ort zu sein, das ist uns wichtig. Deswegen trauen wir uns auch, Sie um Ihren 
jährlichen Beitrag für unsere Arbeit vor Ort zu bitten. Jeder Cent davon bleibt in unse-
ren Gemeinden und wird für die Gemeindearbeit benötigt. Dabei zahlt niemand etwas 
zusätzlich, denn in Bayern ist die Kirchensteuer um ein bis zwei Prozent niedriger als in 
anderen Landeskirchen. Jeder stuft sich außerdem selbst bei der Zahlung ein und hilft 
direkt unseren Gemeinden. So bitten wir alle, ihren Kirchgeldbeitrag bis Jahresende zu 
überweisen, die bisher noch nicht dazu kamen.   

 Steppach (mit Frensdorf/Reundorf/Pettstadt)  
 Raiffeisenbank Ebrachgrund    
 IBAN:  DE79 7606 9602 0101 9102 05 

 Pommersfelden  
(mit Sambach/Herrnsdorf/ Schlüssel au/Zentbechhofen) 

 Kreissparkasse Höchstadt      
 IBAN:  DE67 7635 1560 0430 2206 57  
 Limbach  
 Kreissparkasse Höchstadt     
 IBAN:  DE19 7635 1560 0430 2212 34  

Stufe Jährliche Einkünfte  Kirchgeld 

1 bis Grundfreibetrag 12.348 €  frei 
2 12.348 bis 24.999 € 10—20 € 
3 25.000 bis 39.999 € 25—40 € 
4 40.000 bis 54.999 € 45—65 € 
5 55.000 bis 69.999 € 70—95 € 

6 70.000 und mehr € 100-120 € 

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag 
zur Unterstützung unserer Arbeit! 
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Besondere katholische Gottesdienste 

 

 

Erntedankfest 

03.10.2026  18.00  Hlg. Messe zum Erntedankfest 

 

Allerheiligen 

01.11.2026  13.00  Friedhofsgang in Pommersfelden 

                    14.00  Andacht mit Gräbersegnung—Beginn direkt am Friedhof Sambach 

 

33. Sonntag im Jahreskreis 
15.11.2026   09.00 Hlg. Messe mit Totengedenken am Ehrenmal 

 

Christkönigsmarkt 
 21.11.2026  18.00  Hlg. Messe zum Christkönigsmarkt                 

 

2. Adventswochenende 
 05.12.2026  18.00  Hlg. Messe mit Erstkommunionkindern  u. Segnung der Adventskränze       

                             

 

Es wurden beerdigt: 

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



        

 
 18                                              Mitteilung aus dem Pfarrbüro 

 

Gottesdienstbeste l lungen  für  d ie Pfarre i   

Sambach mit  Pommersfe lden  
 

Bitte mindestens 2 Monate vor dem gewünschten Datum abgeben 

 

Messbestellungen bitte ab sofort nur noch über den Briefkasten in der Kirche Sambach oder 

den Pfarrbüros Frensdorf 09502/921080 und Burgebrach 09546/201 bestellen. 

Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste für Ehejubiläen, Vereinsfeiern, usw. schon 

jetzt bestellen, denn wir müssen sehr lange im Voraus planen. 

 

Bücherei  
In der Grundschule Sambach 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch 

16.30—17.30 Uhr 

Sonntag 

09.30—10.30 Uhr 

Haus -  und Krankenkommunion  
Wer Interesse hat, meldet bitte die betreffende(n) Person(en) im  Pfarrbüro Burgebrach 

oder Frensdorf zu den angegebenen Bürozeiten oder per E-Mail an, mit Angabe der  

Adresse und Telefonnummer für einen Rückruf! Unsere früheren treuen Gottesdienstbesu-

cher müssen zuhause nicht auf die Heilige Kommunion verzichten! 

                                                                                                                  

Mutter–Kind–

Gruppe Sambach 
Immer Dienstag ab 9.30 Uhr  

im Turnraum der Kinderkrippe  

Sambach. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Paula Klausner 0160-93105115. 

 



    

 Maiandacht am großen See                                                 19 

Maiandacht am großen See  
Am 22. Mai fand wie schon in vielen Jahren davor in ökumenischer Verbundenheit die Mai-

andacht am großen See in Pommersfelden statt. Die Sambacher Kirchenmusiker unter der 

Leitung von Herrn Wilfried Dippold und der Frauenchor Antonia und Miriam unter der 

Leitung von Burkard Schmitt unterstützten mich bei der Gestaltung der Andacht. Im An-

schluss lud der Pfarrgemeinderat zu einer kleinen Agape bei strahlendem Sonnenschein. 

Maria Dittebrand-Schmitt 
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Pfarr fes t ,  e in Fest  des  Zusammenhal tens 

und der Zusammengehörigke i t  
Mit Sonnenschein und milderen Temperaturen als in den Wochen davor konnte unser 

Pfarrfest mit einem feierlichen Gottesdienst, geleitet von Pfarrer Stehl, auf dem Arreal des 

Sportvereins am Ziegelberg in Sambach beginnen. Der Frauenchor Antonia und Miriam sang 

zum Lobe Gottes und vom zu bewahrenden Frieden.  

Im Anschluss daran konnten die vielen Besucher ihren Hunger bei herzhaftem Braten mit 

Wirsing und Klößen, sowie einem fränkischen Bier stillen, so wie es sich halt für ein fränki-

sches Fest gehört. Am Nachmittag veranstalteten Kinder einen kleinen Flohmarkt und ließen 

sich das Gesicht schminken, während sich das übrige Volk schon an den leckeren Torten, die 

von fleißigen Frauen gestiftet wurden, gütlich tat. Auch am Abend wurde mit Steaks und Brat-

würsten dafür gesorgt, dass niemand verhungerte. 

So  konnte man noch lange bei guten Gesprächen in fröhlicher Runde mit lieben Menschen 

beieinander sitzen. 

Ein Dank gilt den vielen fleißigen Helfern, die für das Gelingen eines solchen Festes verant-

wortlich sind. 

Maria Dittebrand-Schmitt  
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Kräuterbüschel  zu  

Mariä  Himmelfahrt  
Im Pfarrhaus Sambach wurden auch heuer wieder 

fleißig Kräuterbüschel für Mariä Himmelfahrt ge-

bunden. Aus verschiedenen Kräutern und Blumen 

entstanden mit viel Liebe und Sorgfalt schöne, duf-

tende Büschel. 

Beim gemeinsamen Binden wurde erzählt, gelacht 

und eine schöne alte Tradition gepflegt. Die ferti-

gen Kräuterbüschel wurden anschließend zur Kräu-

terweihe in die Kirche gebracht. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die beim Sam-

meln und Binden geholfen haben! 

Doris Fellner  
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Das Fronle ichnamsfest ,  
ist ein Höhepunkt im kath. Kirchenjahr. An diesem Feiertag geht es darum, den Glauben 

der Gemeinde durch die Eucharistie zu stärken und die leibliche Gegenwart Jesu in Form 

von Brot und Wein feiern. 

Auch wir trafen uns am Samstag, 06.06.2026 um 18 Uhr zum Gottesdienst mit anschl. Pro-

zession. Pfarrer Stehl trug den Leib Christi feierlich durch die Straßen von Sambach. Auch 

in diesem Jahr waren die Häuser und Altäre wieder sehr schön festlich geschmückt und mit 

bunten Blumenteppichen ausgelegt. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu bei-

getragen haben. 

Heike Wiesneth 
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Gemeinsam aufs  Wasser 
Bei sonnigem Wetter ging es für die Ministranten raus 

auf den Baunacher Badesee. Doch bevor sie ins Wasser konnten, mussten sie gemeinsam 

als Team ein Floß bauen, das schaute einfacher aus, als es am Ende war. Nach guter Zusam-

menarbeit hatten beide Gruppen ein Floß, dass den TÜV überstand und somit raus aufs 

Wasser durfte. Gemeinsam hatten sie dann viel Spaß im Wasser. Natürlich waren alle sehr 

hungrig nach dem Ausflug und es ging noch gemeinsam Pizza essen. Schon dort wurde ge-

meinsam wieder überlegt, wo es das nächste Mal gemeinsam hingehen soll. Wer Interesse 

hat Ministrant zu werden, kann sich jederzeit beim Pfarrgemeinderat melden. 

Theresa Hahn 
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Evang.-Luth. Pfarramt Steppach - Pommersfelden mit Limbach 

Hauptstr. 3, 96178 Pommersfelden 

Pfarrerin Angelika C.  

und Pfarrer Andreas Steinbauer 

Telefon: 09548/ 3 40 

Fax: 09548/ 98 05 19 

E-Mail: Pfarramt.Pommersfelden@elkb.de     Instagram: @pfarramtpommersfelden 

Internet: www.steppach-evangelisch.de          www.pommersfelden-evangelisch.de 

Pfarramtssekretärin:  
Margit Zöschg 
Bürozeiten: Mittwoch 8-12 Uhr 

A d r e s s e n  

Limbach: Birgit Gleitsmann, Tel. 09548/ 61 77 

Pommersfelden: Gabi Sapper ,Tel. 09548/ 17 78  
Steppach: Gernot Schlosser, Tel. 09548/ 98 39 599  

Vertrauensleute der Kirchenvorstände 

        in Trägerschaft des Diakonischen Werkes Bamberg / Forchheim 

Leitung: Andrea Heid 

Tel. 09548/ 10 43 
 Leitung: Desiree Schwarm 

 Tel. 09548/ 4 95 

 

Das Pfarramt Sambach ist nur 
noch über den Verwaltungssitz 

in Burgebrach oder über das 
Pfarramt in Frensdorf zu  
erreichen! 

Pfarramt Frensdorf 

Tel. 09502 / 921080 
Di und Do 8 -11 Uhr 

Pfarramt Burgebrach 
Verwaltungssitz  
Seelsorgebereich Steigerwald 

Tel. 09546 / 201 

Mo, Di, Do, Fr             8-11 Uhr 
Do                                           13-17 Uhr 

Caritas-Sozialstation Hirschaid  
Tel. 09543 / 3330 

E-Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de 

Kath. Pfarramt St. Antonius der Einsiedler  

für Sambach und Pommersfelden  

Kindergarten Pommersfelden         Kindergarten Steppach 


